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Numr. io .
'

Montags dm zten Martii 1787-

Wöchentliche LstFricsische

AWM md NaHrichkc«
Avertissements.

r Seine König! . Majestät von Muffen , Unser allergnädigster Herr , dB«dem Flecken Weener die nachgesuchte Haltung eines magern Vieh - « ,-d Pferde - Jahr«Markts , auf den letzten Mittwoch des Monats April jede« JahreS, in Gnaden bewilli¬get , welches also dem commereirendeu Public » hiedurch bekannt geinacht wird. Signa«tum Aurich unter dem aufgedruckten Königl. Krieges « «ad Doma »«» eN ' Tammer 3 « stegei, den 22 Jan. 1787.§.)
2 Da es hiesclkst an einem geschickten FravMsche« Sprachmeister fehlet ; s«wird ein solches Subjerum, welches bey der erforderliche« Sprach - «ruatntß , zugleicheise anständige kondutt« besitzet, darzu hiemit aufgefordert , and kan» sich bey dem Ma-tzistrak dieser Stadt wenden , und das nähere wegen seines Etablissements vernehme«.Aurich , den 20 Februar 178?»

Königl . Preußl. Ostfrl. Krieget « und D»« »iaen » Tammer.
z Zum unleidlichen Schaden der Intelligenz « Es werden zu Ersparung derGebühr bemerkt-rmaaße»

1 ) ga«t «affer Verbindung stehende Sachen , als Belaufe , Verheurungen , Notiß«carionen rc. wozu besondere Rubriquen vvrhsnden , in ei« Avertissement gefastet-2) treten verschiedene, insbesondere die Schlächter . Inder in Compagnie, und lassendurch ein gemeinschaftlich Avertissement , Verkäufe bekannt machen , ob fie gleichleder für sich das verhandelndeansbiet «
z) Werdenvon auswärtigen Subhastatiouen der Immobilien, Avertissementseingesandt,welche ; o. 42 . und mehrere besondere Posten enthalten , mit dem Verlangen , nur«ach der Reihen Zahl , die Insertions - Gebühr zu entrechten , sb wohl jeder beson«derer Posten nach der Einrichtung bezahlet werden muß.Me Abstellung dergleichen Mißbräuche ist um so notwendiger, weil der bisherige Tr«tzlg rrMbt , daß die Jvtcüigentz . ea- e weit mehr an .Druckerlohn ausiahle» muß , alsdie Insertions - Gebühr liefert, und wird daher» dem Public» bekannt gemacht: daß dasJnttü 'gentz . Comtoir gemessenst instrmret ist , dergleichen eingehende PlManda uuabge«dräckl i» remittirea , küuftig aber für Yen Abdruck rr orüxMch geschMbeuerZ?lk«,stült z Stüber, 4 Stüber, über ir riild bis rg Zeilen 8 Stüber, Md trach diese«

Brr«



DerMkniß weiter steigend zu fordern und zu berechnen , als wornach sich ein jeder >sch

«en wissen wird , m-.d keyzum - Wn hat ^ wann. fmst vre Znserenda . unabgedrülkr l»

Reiben. Signatum Au >ich de » 5 Februar 1787 . ^
Königl. Preußl . Ostftlkß!. Krieges - und Domarnen - Lämmer.

4 Auf allerhöchsten Befehl Seiner Königl . Majestät von Preußen, W

«llerguädigsten Herr » wird folgendes Publicanvum wegen Benbehalrung der Uniform lil

verabschiedeten Offieiers hiemit zu Ddrrmanns Aiffeuschast öffentlich bekannt

Aurich den - 6 Februar 1787.
Königl. Breußl . OM . Regierung.

^
k v 6 ^ I 0 A N v v N.

Da - Se . Königl. Majestät von Preußen re . Unser allergnädigster Herr , ch

Wigst vernommen, daß sich viele verabfchievete OOcicre des Vorrechts , die Uniform ji

trage » , anmaßen , ohne dazu befugt zu seyn , und durch diesen Mißbrauch mchl »«
- er Würde des allerhöchste » Königl. Dienstes zu nahe treten , loudern selbst die Borrch
rvohlgedienter Officiere , welche« bev ihren Verabschiedungen die Distinktion der LWq
ainer Uniform , als eine Detohaung verliehen worden, beeinttachtlgeu; so haben - G
dieselben za Abstellung solchen Mißbrauchs , beschlossen , daß von ssmmtlichen veMm
Leten und zu Tragung der Uniform berechtigten OOciereri eia genaues Verzeichnis s

« eferkiget und unterhalttn werdea solle, und t» dem E «de festzusrtzen geruhet, daß MlP
« ad zwar vom rsten Februar 1787 an , alle und jede von Diw Armee , mit ober Ol
Gnadengehalt , verabschiedeten Officiere , welchen die Erlaudu ß , lebenslänglich dic ll»
Horm zu tragen , in Gnaden nachgelassen werde« möchte , ohne Unterschied ihres AmO
verbunden seyn sollen, Höchstdero jedesmaligem G neralaLisdünttn diese erhaltene Eiwb
« iß schriftlich aszuzetgen, und sowohl durch Leyiegunq der Srksallsigeu allerhöchsttli §«'

lbisrts - Orbre , alt auch durch « eydringung gültiger, von den Chefs, Lommanbem «!
Auditeurs ihrer respeckive Regimenter oder Bataillons , u»ter>chriebener und mit SeM>
«iments - oder Bataillon » Siegel bekräftigter Atteste , dergestalt zu erweisen , d»ß ««l

letzter» Tag und Jahr , wana sie Officiere geworden, und die Zeit , da sie de» «W!
erhalten , wie auch , ob sie solche Zeit hindurch ununterbrochen gedienet , ober «chiest
Derselbe» verabschiedet gewesen , und aufo «eue in Höchstdero Kriegesdicaste ger ekeo P,
genau zu eneben fey. Höchstdieselbe» lasse » daher solches zu Jedermanns WifMDil
« nd Bchtuua öffentlich bekannt mache» , »» d befehle» hiedurch so ernstlich als gaätrg , ch
jkch nicht nur jeder künftig verabschiedete Officier , welchem die Erläubniß z» Dag o- lkk

Us wrm bewilliget worden; «sch dieser Anordun«g allergehorsamst richte , sonder« t»! ^
such jedes Regiment oder Bataillon bey Ausstellung vorerwähnter Atteste , allewÄ M

Wahrheit , Ebre und Pflicht verfahr«.
Damit aber auch jeder mit dieser Distiukkioa b shießer schon ditniktitt« E

Sier , durch eine ge ase und allgemeine Verzeichnung aller u d jeder < esse den , Erss^
« igl. Majestät nam ' Utlich bekam werde « möge ; so haben Höchstdicielben gleichaM >

»efehle» geruhet, daß ein jeglicher mir - er Srlmck »ß r« Tragung d . r Uxu,ora -/ erst»

Krregesdiknsteuverrttr «» tlaOue Officiee , bey Dero Sh » »st« and Ger-etal
» »» Hakstein s>ch solyrk g»s rbWr »chle Weise melde, »um der Lttwammig,

»g,
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drr , welcher dieser allerhöchsten VerfSgung bi« zum rsten Mo « r - 87 «ach;ukomme «»e^
ttumcn wird , e "en »aou ch des Borrechrs zu Trauung d . r Umform , verlustig erklärt
sev « solle ; za weichem Ense S «. Rörugi. M « ; stär solches durch die Zeitungen,fe ' ermann,
welches es ««geht, bel ? ! t machen zu laste« , in Sunden beföhle » Habe«. Signatum
Berlin, den ißeu F srusr r? 87 .

s Es iß schon seit langer Zeit « ß ' ällig bemerket, daß die Nestey - Deckte«
stch «echt zeitiger , ioudera slsdasn eist mit «seem Dilakiont . Gesuch b«y der Cammer
meide« , wen» «ach gesck. hrner sruchrloseo Erinnerung zur Zahlung , die ihnen » orläsgst
««gedeutete Execukis» erjolgeu se-L , welches nur zu allerhand der Hebung nachtheiiigrU
Aufeuthalt Anlaß giebt.

Es wird öahers hiedurch bekannt gemacht , daß die Rente- « Devente« ihr
Dilationsgestrch reuig, und bevor die Executio» isnen angeseur- t worden, anbrmgeu mis¬
sen , widrigenfalls auf dergleichen Vorstellungen nicht Rückacht genommen, sonder « sel<
bige entweder zurückgegebe» , oder aber ohne Bescheid gelaffe» werden sollen. Worngch
jich als» jedermann ;« acht . » hat Signamm Aurich , den 27 Februar I/8P.

» Die Dlrection des Emder Astatischen Handel- , wird am Mittwoch de«all Märzdieses Jahres öffentlich dem Meistbietenden verkaufen:
p ». 48^ 0 Pfund Spia cer, und die noch restrrenden .662 Quartklsten Coago Thee von p. p . roo Pfund Brntt»

KSmgl . Preußl . Ostfrl . Krieget - und Lomamen » Cammer.

Sachen , fo zu verkaufen.

tg2 dtto dito
IZ2 Achtelkiste« dito
182 dito dito

78 Pfund dit»
48 Pfund dit»
4 Z Pfund dit»

roo Pfund dit»62 Quartkistes Zioo Zioun-

2 Nachdem am rtcn Jan . a. c. als in dem damals angesetzten LicitationsTek-mmo , kei« annehmliches Bot für des Hmrich Reimers und Ehefrau am WesteraccumecSiel belegene Hau« offeriret worden: s» s. « nuumchrs vbgedachles Haus am bevorste-henven s . Mrz , des Nachmittags um r Uhr, auf dem Stadthause in Efeus dem Meist-btttraeen stehend feste m einem Termin» öffentlich durch den Msmiener Eucken verkau-

» r ^ Ladewichs und Ehefrau Amke Luppen wollen am I2ten Män ihre
Katstch verkA WiipMg , in des Vogte » Appeldorns Hause - s-

« r .^ ^ e« dem Tage und Orte will Anna Hinrichs, de« weil . Hinrich GerbesB 'ttwe , ihr Haus und Erbpachrsgruud , mit Vorbehalt des schonnachqesuchken? aber! ch1 -ettaui>n 1affr?
^ ° ramerüI . Eotismsrs , am -Ve,ch»tenweg, ohnweit Weener , öffent-
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4 Der Schiffer Geyke Tammen will sein zu Rysum stehendes sehr eommstz
Wohnhaus , mit Stall - und Heuraum vcrsehev , lamt den dazu gehörigen Obst . «,»
Hücheugärteii, auch Sitz - und Lügerstelleu in der Kirche uud auf dem Kirchhofe, -z
27ken Februar , 6teil und i Lten Martti anstehend, der Ausmienerordnung gmäs z,
Rysum seilbii' ten, uud in dem letzten Termins losschlageu lasten.

Condlttones sind bei dem Äusmirner Peter Ianstea gratis rinzusebk« und D lii
Gebühr in Abschrift zu haben.

v Der Kirchvogt Meindert Geerds zu Pewsum maud . nom. - es weil , hgk
Harms majorenne Söhn « Harm und Gcerd Heyen , ist willens , die beuenselbea zW,.
- ige, unter Woquard liegende 9 Grasen Landes , am Mittwochen , den 7 Marlii , dkl
Nachmiktags um l Uhr , zu Woquard in Garbrand Dircks Hause, der AusmiMrO
M>«S gemäß , öffentlich verkaufen zu lassen..

6 Auf freiwilliges Anhalten , und darauf ertheilt« Commission des woM
chev Amtgerichts, sind die Vormünder über weil Druue Gm dr Hobkes nachgkleßik
Töchter , und majorenne Erben , auf . dem Landschaftlichen Polder , Emder Amts , sm
willig entschlossen, des weil - Erblassers Mobilien und Moventieu , als ein sehr ansehMl
Hausmaunsbeschlag , worunter 15 alte und junge Pferde , 6 gute Wagen , S EM'
4 Pflüge, 20 Stück geseuchte und ungeseuchke Kühe und jung Vieh ; nebst einem >«
Jag - wagen und Chaise , mit dem dazu gehörigen Geschirre rr . wie auch eine We«ttD
mergeräthe , eist gute Drechselbank; sodann ein neues Schreib - Comroir , CabiMH
Kasten , Kisten , Tische, Schränke , Stühle , Gold, Silber , Messing, Kupfer,
keinen, 12 Stellen Bettzeug , 2 Wanduhren , verschiedene Sorten Gläser und Pp
kkllaine«, eine Sammlung Historischer und lheolsglschcr Bücher , wie auch pl . in <> Ä
Gersten, der AiikWienrrordnung gemäß den 7 März daselbst öffentlich vetkanfeuzulch«.

7 Es will der Schuster Sappe Ryken zu Rysum , sein vor kurzem erss «n
erbautes Wchnhsns , den 2yr Februar - Len 6tm und 16 März anstehend , dastVff
jesliich feiibietta uud in dem lehren Termins stchend teste Zuschlägen lassen.

Cvnditivner sind vorher» bey dem Äusmirner Peter Jausten gratis eiW >ch>
» nd für dihGebützr in Abschrift zu habe«.

8 Des Willem Otken in Rogstede belegrner , und von ihm selbst gebrach
trr Platz rum aunexis , soll am bevorstehende -! i r März , des Nächivitkogs um r W
M- f dem Skadthause iu Eftns znm erstenmahl öffentlich durch den Aarmnner Eiickcum

chret werden.
Des We« I , Schiffers Omme klaffen^ und Jda Uvcken et Konsorten,a«

Westeraccumer Siel brlecerue und eidlich auf 77 z Gu ren in Gold gewürdigtts M
soll am bevorstehenden i r März auf dem Stadthause iv Eienr , » es NachmsttW
Uhr, , durch den AUlMieaer Eucke« zum etstenmahl- öffenkuch licmret werden.

Des Hausmanns Eppe Jurens bey- dem weisseu Floh , Eftmr Amt
jllch beschnebenrs .Hausgerärhe , Hcmsmanntbezch.ag , Pferde , Wage » Utid^



r>a»n ! rast Dohnen , sollen zur Befriedigung Boynck Hertcken Kinder am bevorstehen¬
den 6 MändasM , Vormittags um io Uhr , öffentlich durch den Ausmiener Euüm
verkauft werden.

9 Otte Frerichs Müller und Ehefrau Elisabeth Otten sind freywillig geson¬
nen , das bomnuum ütile erves ansehnlichen Heerd Lande« auf Böhmerwold , wo von
«eil . Her « Administrator Grönevelds Erben das domimnm drrectum inständig ist , mit
77t Grases Land nebst einigen SitzstcUen in der Kirche und verschiedene Gräber auf dem
Kirchhofe zu Böhmerwold, am 26 Mär ; zu Bunde in Bogt Appeldorns Behausung öf¬
fentlich «erkaufen ;u lasten , nähere Condrtwnes können dey dem Msmieser Schelten eiu-
zejehen werden.

1 c> Nachdemauf das ad instaut !am well. Amtmann Rothwalds Erben subbasirrte
EilhardHötingscheHaus zu Leer,welches durch vereidet -,Turaiores auf g- eooGrstken hol¬
ländisch gewürdigt worden , in dem zfcnLicitations » Termin nur3720Gulden helländrschhak wolle« geboten werben , der Aösudreation aber von einigen Creditoren widersprechen^und prästitis prästandis ein anderweitiger 4tcr Licitarisns - Termin extrahiert , dem Ge¬
suche auch deferirt worden,' So wird solches dem Publics hiedurch bekannt gemacht. Danun hiezu Terminus aut hiesigem Amthause auf de» 28 März «stehend veftgesctzt; s»werden sämtliche Kauflustige hiedurch vorgeladen , am bemckdeten Tage und Orte zu er¬scheinen , und ihr Gebot zu eröfnen , wer! nach Ablauf diese« Termin « aus kein weitere«Gebot geachtet , sondern dem alsdenrr meistbietenden dies Hau« adfudimt «erde» soll.Taxe und tzvnditiones sind dem auf der Amtstube affigirten Subhsstakions - Patente ast-gebogen, auch bei dem Ausmiener Schelten ernzusehen.

i r Am Mittwochen den 7 März sollen de« Frerck Folts in der WybelsumerHamrich , consmbme Güter , zur Befriedigung des Herrn EHMmerzieurath Benoit,öffentlich verkaufet werden.

„ Am Donnerstage den 8 März sollen- de« Hcrtte Peters in kirckwerum be¬schriebene Guter , zur Befriedigung de « Roolf Geerdes , öffentlich verkaufet werden.
« - 6 . 7 . und 8ten März M die Wittwe , Frau Victors, in Norden,Mrhand ichLnes Hausgerälhe , sodann ihr ganzes Waarepd - , als ' Zitze « , Eattunen,Baven , e^ayen , Greinen uud Flanellen re. sodann allerhand bsuierrren Laken und wasmehr verkömmt , durch den Ausmiener Thoden von Velsen öffentlich ausmieuen lasten.

März will der hiesige Schutzfude Lazarus Josephs i»allerhand versetzte Pfänder, Gold und Silber re. durch Ser»
' Ausmiener Thodenvon Velsen öffentlich verkaufen lassen.

^ Vermöge de« bei dem hiesigen Stadtgerichte , wie ar»ch zu Leer affigirten^ rvr Es« c>-rS ' Massede« Bürger« und S)- iLschund! « Ms-
L^ r. Sirasse belegene Haus aim Anneris, w .-!ches vondem» schürrmersternauf8 ;o Rihlr. in Goldkaxrrrr worden , indreknTerminen , als

den



den »4 . Fekr . 24 . Mart , und 21 . April c öffentlich auf dem hiesigen Nachhause verkam
fet werden. Die Cvsditionen sind denen Subhastations -Patenteu beygeiüaek und köllilk»
Heydem Br>«tion«.kommissari » Reuter für die Gebühr abschriftlich gesoderl werde». l

Signatum A.urich in Suria, den § ten Ja ». 1787 . !

14 Vermöge des beim Amtgerichte zu Leer und Emden affigirteo Sulhasta« !
Kous -Patentl soll auf aachgesuchrerrCarneral- uud rcsp. Ober -Varmuudjchstklich »
ftn« des well Berend Lucas Kosks und dessen well . Ehefrauen Erbe» H ^us und Erb«
pachtsgrund , auf de« König ! . Mohrbahneu bei Bunde belegen , welcher auf 35 -, Gui-
den holländisch qe -vüroige ! worden , zur Befriedigung des Harm Sgde,rs Eiben « Leus.

Le - Mi ? ; c . zu Bunde in des Vogte» Appeldorn Haufe öffen .iich s ^ igedvten, und
« littp Lorbrhait Ober - VWnuudfchaftiicher Apprödütisn de « MeMelenden,ugefchlagei>
«Nerden.

Die Eondllchne« und der denselben Mgirte Erbpacht^ Csntract sind de» Pate» « ^
ten beigeiogc « , können auch heim Ansnriener Schelten eingesehrn und für die Gebühr
« bfchll ! lkch erhalten werden.. ^

rz Das im Oster Kluft 4 . R »tt sub Wro 55 . m der Stadt Norden belege « -
H ?vs des Väschen Fuhrmanns Niclaas Peters und deffen Ehefrau Tectje Menne» , l»kl>
che - mit dem ds -u gehörigen klciueu Garten zusammen auf 67 ; st in Gold eidlich zewük« !
diget worden , seil ans eriheiltes Decr - tum de Subhastsnvo zur Befriedigung des veil. >
Miüem Timens Wlttwe , den iz . Januar , den - y . Februar und Len 19 - März i?^ ,
Les Nach-mttags 2 Uh '' , m dem W mhause zu Norden öffevtlich zum Verkauf auege - j
boten und in dem letzten dieser Termine salva approbalivaeJudici , ac Credirrius er«
Meistbietendenzugeschlagenwerden.

Die Verkaufs . tzonditiones nebst Tarations . Protokoll sind den auf dem Mh«
Haufe und Amthause m Norden affigitten Eubhaststwas - Pateuken bevgetügt , auch beh !
den zeitigen Aedllibus Jacobse» und Mcnkebach ernzusehen und abschriftlich zu Habt »' ^
Signatum Rs '. da W Lurch den A Deccmber 17 .6.

Amlsverwalcer , Bürgermcistere »Ad Rath.

r6 Am 2iten Martii nächstkünftig Men zu Emden bey des AusmiernS
Storch Behausung auf dem AsfebMarkt allerhand schöne Sachen, als rin Paar groß
diamantene OrliMen , 2 goldene Ringe , wsvon der eine mit Juwelen besi tzt, oiseMr«
Taschenuhr , verschiedenes Silberqeräthe, a-llerhand Fraucn - Kkeider, kemewand unvM^
Hillen , nicht weniger ein Stell - Ettl - und einiges Tischzeug, öffentlichverkaufetwerM» !

t ? Der zeitige Armenvorstcher UlffcrtZvIkcrs zu Pewsum will das den hiff^
gen Arme « zusrändige, von Basrr Inrjcns herrührendc, zu Pewsum ffhekde Hau «,a«
Mittwoch «!, den 2iten Martii , zu Pewsum, der AuLmieiierorlmung gemäß, össemIÄ
verkaufen lasse« . .

, 8 Matten Horms zu Osterhusen Lcy Funnff will am Lkea Mart . HauMäe
the , Pferde, Kühe , öffentlich vsrkaufen lasse« , z

WA



Mftl . Dame! Ottrn Kinder VsrmSnSrrwoSenamytendieser Pferde, Wü«
-e«s , Pflug und dergleichen Hausmannsgeräthschaft öffentlich verkaufeniafstn.

19 Vermöge des beim Amkgerichte zu Leer und Oldersum affigirtea Snbh^stationi-Patenti soll des Jan Jacobs Haus und Land , zu Veenhusen belegen,
weiches Haas auf 282 Gl. 6 st. OMdas Land aber ans ros Gl.

In Summa auf 4L2 Gl. 6 st. OM.
Mich taxiret worden , zur Befriedigung des Jan Gerd-es Smit daselbst öffentlich fuß«-hastirct, und im letzten Lerminv, dm 14 . May cur . zu Neermor in des Jannes Boelse«Hchausuag denn Meistbietenden, vorbehältlich der gerichtliche» Ap- robatw» nüdAdiM»«alisn, iosgeschiagen werden.

Lare und Esuditiones sind , wie gewöhnlich, den Snbhastations -Patenke » beige-bogen, können such beim Ausmiener Schelte» emgefthen und sürdie Gebühr Abschrift ««davon erhalten werden.
20 Tarrrlt Tammrn z« Rysum wist am 24WN Marti,' instehend seine beide«Häuftr c . a , worunter auch etwas Sksstroum und GaLkengrund , daselbst, der Ausmie-lerordnung gemäß , verkaufen lassen. Evnü . tisncs sind beim Ausmiener Peter Jsnssr«gratis einzusche « und für Sir Gebücht' in Abschrift zu habe«.
21 Der Sch - ster Gerdt Bus wiS den ryten Mürz a. c. fei« vo» ihm selbst be¬wohntes , und an der Westerßraße im Norkerkluft 2ten Rstt fub N». 5 - 6 . stehende?Hans , zu Norden ün WurchaM öffentlich verkaufen lasst«.

DieWittweCarl Jl Vogels wist den rytes März s. r. ihiw beyd« an desBurggraft« ßchmde Häuser , wovon das eine srrb No . 682, das andere sub No. 719 sichbefindet , zu Norden im Wemhsuse öffentlich verkaufen lassen. Die Conditio«es sind besde» AMjbus Jacod:en und Wenckebach gratis einzusehe ».
22 Des «stcke Ammen Decker bey Werdum fünftsr Antheil dts adeüchea PlatzesLryicvhusen, im Kirchfp-el Stedesdorf , sodan« deffelbcu in Stederdorf belegener, vvrwaiskds vircks Platz , ssst am bevorstehenden 19 März auf dem Kkrdkhause in Efts« , de?stiachmittagr um 2 Uhr, zum erstenmal öffentlich lieinret werden.
2 Z Wolter Hederichs zu Duukiaan in der Herrlichkeit Olderlum will st,

'
« 'Sichbefchlag . als t 6 Aähe uud Jungvieh , emTwenterbusten, 4 Pferde, am 7teuMärzM>bey ftiser Behausung zu Burckfaan durch een Ausmiener Egberts verkaufe » lasse«

We,!. Wübbe Hiuricks Kinder Vormünder zu Symonswvlde wollen ihrerm« dkN zuständige Mobilie« den sste» März zu Gymonswoide ausm . eueu lassen.
L,.. . ^4 Verrnöge des bey dem bikfiaeu Stadtgerichte , wie auch zu Leer affiMe«^«tzWr^us . Pucenti , soll das jumkoncur« Ser Zräulein von Harting , wie « ch des

Haupt»-
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Haupsmanns von Harling , oder dessen Erbe« gehörige , aihier an der Kirchfiraße bch.
gmeHaus cum anuexis , welches von denen ! Schütkemeistern auf iooo Rchlr. tüx-ret
worden , in dreyen Lerminen, als den 24 Februar , 24 März und 21 « ? rck c . LffM.
sich ans dem hiesigen Rathhause verkaufet werden . Die eonditioaen sind denen Eubhr«
ßations . Patenten bcyzesüget und köanen bey dem Auctwns - Commiffario Reuter für tzik
Gebühr abschriftlich gefedert « erden . Signatum Aurich in Curia den 12 Januar 178?.

25 Vermöge des bey dem hiesigen Stadtgerichte wie auch zuEmden affigirte»
Subbastations vatenti soll das zur verschuldeten Nachlaffeufchastdes wevland Glästrt
Eberhard Gerdes gehörige , hielelbst an der Osterstraffe bclegene Hans rum aniiech,
welches von denen Schättenmst - rn auf 500 Rkhir. in Gsld gewärsiget worden , i»
dnym Ter -ninen , als den 24 Februar , 24 März und 21 April c. öffentlich auf de«
hiesigen Rathhause verkaufet « erden. Die Conditiones sind denen Subhastarions 'Pakeii-
tea bcygetZget und können bey dem Auckions . Commiffario Reuter für drr Gebü^ ai>
schriftlich gefodert werde« . Signatum Äurichin Curia de« is Januar 1787.

2S Lamme Warners Erben zu Walle bey Aurich , woSen freywisiiq Mobilia
Manns und Frauenklcider, und i Kuh, de« 6tc» März Sffe«kllch verkaufe», aachdxt
Hau « serheuren taffen . j

Frerich D -beis zu Victorbur will freMsiig r Pferde , r Stück jung Bich sWagen, Pflug re . den 8te« März verkaufen lagen, auch r Dauscker, 2 LonueaRsgM !
fi»ak, groß i ; Diemakh Meede- «nd 3 Grafen Weideland, in Setzkauf austhu».

27 Es sollen zu Aurich den 2Oten Märtz die sämtliche Mobilien der W>M ^Kitteln, bestehend in Schränke, Tische, Stühle , Kupfer, Zinn , Bette» mit Zubehör u. ,
wie auch einige Gewürzwaaren und Winkclgeräthe , öffentlich » erkaufet werden.

28 Vermöge der vor dem Rathhause und bey dem Amtgerichte hkesiMaM'
Hängten Subhastatums « Patente sollen folgende zu dem Nachlaß des weyl - hiesige » Mil-
fiurttn Bürgers und Kaufmann« Wiklm Gerdes Taaks und dessen auch weyl. EM«
gehörige hier in der Stadt belegene Jmmvbilia , als

r ) EmGarten an der Bleicherskvhnr , so aus Z75 fi . in Goldejdiich gewütdigttwM ».
r ) Er « Garte « an der Mühleustraffe, so auf 210 fl.
z ) Ein Acker hinter Nedolph Edden Garten , welcher aus 60 fl.
4) Eure Erbpacht auf Harm Dircks Haus im Wester Kluft z . Rott Ro . 352? bei« ?alten Siel , jährlich zu 7 st . § sch . , so auf 162 fl.

^ !
5) Eine Grundpacht auf Jan Peter« Kraus Haus und Garten an der Kirchfirast , j

zu 7 fl. fv auf 145 fl.
6b Eine Grundheuer auf Jan Frerichs Haus bey der Enrgarafte sub No . 685 , l«2 fl ? w . so auf 45 ß.
7 ) Eine Grundheuer auf Jan Sieben « Haus und Garten beyjber Burggrafte slik '

Ro . 686 / zu I fl . 2 sch. io soauf 27 fl.
8 ) E « e Erbpacht Ms Adsin Bischofs Erven Haus Se» der Burgarafte sub No . öLk,

zu 7 jch. a w . so aus 16 fl . z sch.



- ) Eine Erbpacht auf Else Banker Lichlers Haus an der Sielstraße im WesterKluftz . Rokt Ro. z6z, zu l ß . 8 sch . so auf 40 st.ro) Em Autheile » dem Schiffe , so der Schiffer Here Ehmen befährt , weichetauf 220 st-
11 ) Sin Kircbstuh ! in der Kreutz-Kirche an derRorderthür, so ans 225 A.12 ) Ein Krrch-mDhl Key der Laufe , so auf 262 fl.
13) Ein Kirchmßtz in einem Krübbestuhl nahe Key der Kaktzel , so auf 95 fl.14) Em Sitz auf dem lange « Boden im zte« Stuhl von hinten , so auf 50 st.15) Den ; Äntheil an eine« Kirchenstuhl ans dem Orgelboden, fv auf 25 fl. in Golhgewürdigec worden , auf «ja von dem hiesigen Stadtgerichte , rakione der minorennenKin¬der des weyl . Harm W . Laak« ertheiltru Decreti de alirnando in dreye« kieitatious«Terminen von Monat zu Msuat , nemlich den rte» April, den 7t»n May undlitenJn-vivr a. c. des Nachmittag« um 2 Uhr , in dem Weinbaus? hiesrlbst öffeutlrch seilgebokea,und in dem letzten Lermiuo salva Apprvbatisne Jndicii dem Meistbietende» zugeschlageawerden-

Tonditioue« und Laxation- .Protocoll sind den Subhastationi-Pateoten beygefäzk,auch bey den subhastireaden AedilibusJacobstn und Weuckebachund in der Stadtgerichts-Registratur eiszusehkn und abschriftlichen haben . Signatum Nords in Curia , de»26 . Febr. 1787. -

Verheurungen.
1 Der Herr CommiffionL-Rath Jürgen« ia Jever will sein von JacobJansse»Dudde jetzt noch bewohnte « Laudguth im Minffrr Kirchspiel , groß roz Matten recht gu¬ten Groden - und Marschlande« und yeuer Behausung , May 1788 anzutrrtcn, i« detGsstwirths Paul Bluniroths Behausung am rüten März verheuren last« . Die Eondietione « find vorher beym Eigenthümer zur Einsicht zu bekommen.
2 Marcus Adams wist sein nächst au seinem Heerde stehendes schSnes Warf-Haus, so zu zwry Wohnungen gebraucht werden kam,, asch zur Nahrung oder Prosrffioasehr wohl gelegen , au« der Hand verheuren oder auch verkaufen , um May diese« Jahrs«nzutretkn ; wer zu dem einen oder andern Belieben hat , kann sich bey gedachtem MAdam« zu Loppersum je eher je lieber rmfiude» und contrahiren.
z Uffe Poppingä zu Upgant will freywillig seinen von ihm selbst bewohnten an¬sehnlichen Platz daselbst , als Haus, Garten , mit pi . m. 122 Jidden und Diematea , be¬sten Kley , Venn und Ackerland, Morast re. auf 6 Jahren , die Banlanden diesen Herbst,Hau« re . aber May 1788 anzutreken, Sonnabend , den r^ teri März, de« Mittags umr Uhr , in des Vögten Neddermann« Hause zu Marienhave öffentlich verheuren lasten.Tsnditioues find bey dem Eommissions -Rakh Reuter einzusehen.
4 Adde H . Rahman « zu Middels in Spekendorf iß willens, sein im Wcsterlogbeieaenes Haus md Garte» , wie auch Kirchen -G,Wellen , fo bishero von Marien I.Frsiisz heuerlich genutzet wor-rn, auf ei» oder mehrere Jahre wieder zn verheurev . Lieb-Psber dazu wollen ßch je eher je lieber bey ihm melden und accsrdiren. Er di? »et zur( Ro. io D h ) Rach-



Nachricht- daß auch ein freyer Ausschlag auf der gemeinen Weid« Lake- ist- auch Mich
was Bau - und Methland zugleich M verhcurek werden kann.

5 Die Leerer Schiffbau « Ederetät ist willen«, ihren sehr gelegene» Schiff - Zi«-
mer-HkSing, wobey auch ein sogenannter Lapp.Hclling ist, nebst allen erforderlicher . Gert- ,
khrs, und dem wohl kinzerichrereu Wohshause, einem «apablen WerkverstäMgen gW
billige Pacht zu überisssea , und kann der Antritt sofort geschehen ; « obey zurNachnchi
dienet, dtch auch noch einige« Holz sofort mir überlassen werden könne. Laß dieser h,a
einzige Werst viele Dorthcile habe, läßt sich kichtabnehmeir. Liebhaber könne« sich bt,
dem Buchhalter de Brui « melden.

6 Der Herr Ober . Amtmann von H alem zu EsenS will feinen adelich sreM
Platz zu Barstede, de» bisher der neulich verstorbene Jan Jausscn ia Pacht gehabt Hai,
«ms 6 Jahre aus der Hand »der privatim anderweit, verpachten . Um denen Liebhaber,!
»eSsällige unnütze Reift« nach EMs zv erspare « , wird er sich am i7ken dieses Mm«
März aus dem Gute zu Barstede selbst einfinden , da sich denn die Liebhaber de« Nach¬
mittags um r Uhr bep ihm melden , die Lsndikiones vernehmen , und dev Heuer- Eos«
iract abschlieffeu können. Jnzwischeu müsse « sie Maus Bestellungeiner «uaehmlichra
Lauriou gefaßt mache«. >

7 Cs iß auf Matz 1787 ein ansehnliches Haus , k« der Langenstraße zu Je»
- um, bestehen» in zwey Köchen uad einer Kammer, urbst « «er Schrvne, 40 bis 50 Air
»er Heu groß, mit Pferde und « uhstall , wir auch eine große Saune , zu vrrheurr» ! «tk
»ara « Beliebe» hat, kaan sich bey dem Hruermann Egg« Tamliag daselbst melde».

8 Der Kaufmann vo« Nu »< i, Nurich hak , auf May anzutreten, fti-e »ber
lMrber Stube a« der Straße , Nebeustubr für Bediente , Stallung für Pferde, wie a «4
t »« st noch mehrere Stuben, » verheuern ; wer dazu Lust hat, kam, sich be, ihm «Are ».

» ^ Es iß eine Manns - Kircheußelle auf dem Prichel gegen der Kantzel über dl»«
len Ostern zn vermüthen ; wer zu s»lchrr Beliebe» hat, wolle sich gefälligst drp dem M
demiacher I . W . Rie< iu Äurich melde«»

ro Nachdem von Magistratswegen resolvkret worden , die zur hiesige » Stabil«
kümmere» gehörige hinter Popen» belesene 9 Aecker Landes so wie auch das brauchbare
»on dem bey »wser Stadt belegenenbreitenWegezurLe,erbpachmng avszubitten , sot« °» ^vie Weg - nud Steh HeVer gehörig zu verpachtenr als köune» sch Liebhaber hiezu »»,
»es i7ten Mart , «achstkünftig des Mo - geas um , i Uhr auf dem hiesigen Rat » --»ft
- insinden , koriditwnesvernehme» und in Uaterhandiung treten. Aurich in sturia btt
L7 . Sebr. „ 787.

n Des weyl. Kaufmanns I . H . Bäckers in Norden aackgekassene Kiabtt
WvrmLnder, Kausmann Dodr Siiomo » et konsorteu, wollen ihn in der Wischer bel*
ge « Stücklander , am Frcyiaq , den rzttn Mart . >« der Vvaten Hareabergr Woßranl«
znPernv ^ d«s AachMtkags um » Uhr, öffentlich »rrhrnre« lassen. Selm



Gelder , so ausgeboten werden.
i Bey dem Dierziser Jan Lwtjes Neul zu En» es , find 400 M . hoS. P «p8-'kn - Gelder , gegen hypothekarische Sicherheit u ^ d l«c,desöbl-che Zinsen jum Anlehn z»hüben,' wer davon Gebrauch mache» kann, beliebe sich bei ihm zu melden.

2 Der Syhlrichter Markus Adams zu koppersum Hat als kurator über S . F»
Vmkenborgs minorenne Kinder, aul May dieses Jahrs 1200 bis i ; oa Gl . in wichti«- e» Pistolen gegen sickere Hypothek zineüch zu belegen ; werdavon Gebrauch mache«kann, melde sich bey ihm.

z Johann H Wilcking ln Wittmuvd hat in CommWon 250 Rthlr » in Goltz .Mich zu belegen̂ « er solche gegen gehörige Sicherheit gebrauchen kann, melde sich
bes ihm.

4 Es ist den isten May 178 ? rin kapital j» r§oo Rtblr. in Gold auf ganzsichere Hypothek zmslich zu belegen. Der Schulmeister T Mbe« zn Groothusen giebtz! uähere Nachricht.
5 De Lcr ^e re ^ ekeribulen , liccsr snkasn -to 6u !<k,'ln 6ouä op rcncc uic re ciocn, ckie ruläs verlanKk, eo AenoeßLnsme 2e-

Lerbeici Kellen icsn , mcläe 21A lrz, äe i^crLvsvAäcn Dirk ^ -urllc» ävnrees Dvgcl/Le fallen »Iciaox,

Lirariones Lredttorum:
r Bey dem Amtgerichte zu Stickhansen find atz instantiam des Cord ^ k-lemGerbes, Edictales wider alle , so ans das von dein Siverr Jansen Schnitt und des¬sen Ehefrau Hebe Hinrichs gekaufte Land zu Rhaude ex capitt crediti , retractuS, Here«ditarir , serettutis am quovis allo SpruL und Forderung zu haben vrrmeyneo, cum rer-mino ad annotandum von 6 Wochen et reproductionis auf de« 5 Mär ; instehend pön«

I«ris erkannt.

l 2 Bey dem Stadtgerichte jn Aurich ist per Deeretum de sy Januar e. über' bat verschuldete geringfügige Mobiliar . Vermögen des Blaufärbers Seeberg Hieselbst der
generale kovems erösnet , und demnach Edictales wider alle und jede , auf gedachte
Echnldmaffe aus irgend einigem Grunde Ansoruch und Foderung habende Creditores u »d^ ä .wdestes « um Termins so » 6 Wochen , und zur Angabe uud Nachweisung der Rich¬tigkeit der zoderungcn auf den 4 April nächstkünftig bey Strafe der Abweisung undAuf-nlegung eines ewigen Stillschweigens erkannt. Uebrigeus haben die , welche an die -
Masse schuldig sind , die Zahlung nur allein an dieses Gericht, und zwar bey Strafe dop-Mr Echtzang zu leisten ; auch werden alle diejenigen , welche Sachen , Eiferten,BWchallea u«b Pfänder in Händen habe» , hiedurch angewiesen , solche bey Strafe
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- es Verlustes ih-es Rechts dem Gerichte getreulich anzuzeigen usd ad Depositum M-
liefers.- Signatum ' Lunch m Curia Leu Z9 Jtznuar 17Z7.

. , , Bürgermeister« uud Rath.

z Bcy dem Amtgrrichke zu Aurkch find M Ansuchen des Hiurich Roetfs j«
Oldeborg wegen des von dem Neemk Hmrichs zu Victorbur privatim ancrkmiftcn Hs«,
ftv und Gartens daselbst, wider alle und Me , welche daraus euren gegründete » Anspruch
und Forderung , w>e auch Näherkautsrecht oder Servitut zu haben vermeinen , Edicla-
les eum Termin» zur Angabe uud Iustific-atiou auf den 29 März a . c . bey Bermeivinig
der rechlüchen Folzenerkannt.

4 Ney dem Amtgerichte zu Witmund ßud ad instantiam des Hers IaH»
Zimmermn» zu EMliug , Edictales concra suoScunqne kredrtores , der von ftium
wl . Vater Iodan « Onuea . herrShrrn- eu Warfstätte cum anueris zu Toquart , cum
kermins zur Angabe und IMficalisu der Forderungen auf den 17 April 1787 !>»
Strafe eiaes ewigen Stiklschweigeus erkauvt.

L ' Bey dem Amtgerichte zu Wittmund ist über das Vermögen des Hisrich
Hmrichs in der Grechör» im Kirchspiel Eggeling der Concurseröfnet , uud terminus lm
Angabe zuch -ZuWcatios der Forderungen , auf den 19 April 1787 be , Strafe e>M
iMmcrwährenöcn Stillschweigen« angesetzet.

Bey. dem Amtgerichte zu Mttmuuh ist auf Ansuchen - es ZimmermannsHin«
rich Jauffeu bei dem Sarskiseu . Syhl Eitatio edrctalis cum Lermino zur Angabe aui tr»
Lü April instkhend , wider alle diejenigen , welche an dem öffentlich »erkauften , » sn Ew
gorius Ricklefs Crufe erstandenen Haus und Land des Schiffers Eedrrud Gerjeii,
so deu Provocanteu hinwiederum käuflich übertragen worden , Spruch uud Kordemz
zu haben vermeinen , erkannt ; »mer der Warnung , daß das Kaufp etiuin an ku fich
meldende ausgezaHltt , und die Ausbleibende mit ihren Ansprüchen an gedachten Grünt-
stücke prüMdiM , und gegen die Empfänger nicht weiter gehöret werden sollen.

S Beim König!, « mtgerichke zu Leer find ad instantiam der Erben des weil
Drrevd Dircks Orrmsriuk , Edittale« wider abe mrd jede , » elche a» das von «M
Erblasser äffeutlich erstandene halbe Hane auf der Leerer - Gaste, Molinsborg geM»i,
Sem »» rmallgrn Pächter Ludolph Jürgen « -»ständig gewest« , (worüber zwar herM
von Lusmiener Schellen « rer dem Kausbrmte bemerktt worden , daß der Kanf -ke«»»»
eaffiret wäre , iadeKea Hak doch der « e,l. Drrend Lircks Ortmarink solches Imnios >>
!e nachher angeblich 4» und mehrere Zähren ruhig besessen) Spruch und F-rdeM
os sey , aus welchem rechtlichen Grunde er wolle , selbst wenn es auch nur ex caM
« ner Servitut wäre, eum lermrno reprosucnoms von 6 Wochen , et präklusiv» aus B
S Apni e. unter der Warusug erkannt : .

- aß die Asebleibeuse mir ihre« etwaigen Ansprüchen von besagte« JmiMj»
ab . und in Hinsicht der jetzige « « esiHer« zu« ewige« SliWweige«
MrdkuMm -



- 7 Bei dem Amkgerichte zu Wittmusd ist Citatio edictalis mm Termins ansde« 22 . Mär » wider alle diejenige erkannt , welche auf das von dem -Hausina -m HaßteMartens öffentlich erst « dear Haus de « Gerd Peters am Carolinen Syhl Spruch und
Fsrrerung zu haben glauben ; unter Verwarnung : daß die in Lermioo sich nicht mel«
- ende mit ihren Forderungen an ssthanes Ernndstüft präciudirrk und ihnen ein ewigesG :iüjchwklzen « ufer leget werden solle.

8 Dey dem Stadtgerichte zn Norden ist über den in einem an dem Neuen
Wegeim süder Kluft , 4 . Rskt , Nro . 216 liegenden Hause , besteheudem Nachlaß , des
vor ein paar Jahren daselbst verstorbenen Ammermavns Johann Hermann Ihnen der
generale Concors erifnet , und Key der Sudhsstatisn oes bemeldten auf 72 ; Gulden in
Gold eidlich gewürdigten Hauses , in z Licitotion » . Terminen , als den re Januar den
19 Februar et ultimo ac peremtorie den 19 Mär ; , des Nachmittags um 2 Uhr , in
dem Weindause zugleich auch Cikatio edictalis contra quos -ungue CredftsreS des Johann
H . Ihnen cum termms annotalisnis ct Liquidationis präclaßvo auf den 22 Märra.
fut . bey Strafe der Abweisung und des ewiges SlillschwligrnL , im Fall der sich warschein-
lich ereignenden Uazulässlichkeit der Masse erkanut.

Uebriaens werden diejenige« , welche Pfänder , Sachen , Effecten , oder
Briefschaften von dem weyl. I . H . Ihnen »:« Händen haben , ffemit angewiesen , solchebey Verlust ihres Rechts an das gerichtliche Depositum abjuliefern , so wft auch dre unbe¬
kannte Erben desselben hierstt noch abgeladen weide « , in den « ^ gesetzten Acnvtanons»
Termin , den 20 Märr a . fut . vor hiesigemStadtgerichte zn erscheinen, um sowoi ihr
Erbrecht anzugeben und gehörig ;n bescheinigen, als auch sich über die ju prosttirrndeSchuldes ju erklären , «ater der Verwarnung , daß im N »chterscheinongs -AaS nicht nur
die angegebene Schulden in Hinsicht ihrer als richtig angenommen , sondern Ke auch we¬
gen ihres E brechks von dem Hause und übrigen letzt anschmittelndru Masse Mit Auferle-
ZMg eines ewigen Srillschivrigens abgewicsen werden Men

Endlich wrrb » sch bekannt gemacht , daß Verkaufs - konditiones «vd Tara
des Hauses , den vor de » Nachhause und bey dem hiesige » Amtgrrichle affiqirten Sub-
hastations Patenten beygeföaet , auch in der Stadtgerichts . Registratur unedey den zei¬
tigen Aesilibus einzusehen und abschriftlich zs habe« sind. Signatum Nordä in Curiades 4 December 178L . Amtsserwalter Bürgermristere und Rsrh.

9 Bey dem Amtgeri
'
chte zu Aurich sind auf Ansuchen des Gerd AM zu Bar¬

st de wegen des von Focke Uiferrs öffentlich gekauften vollen HeerdeS zu Bangstede wideralle nud lebe , welche darauf einen gegründeten Anspruch und Forderung , -wie auch Ser¬vitut ; u haben vermeinen , eöiekales emn Termins zur Angabe und Justifiegtion anj de»
5 . April a . r . bey Vermeidung der rechtlichen Folge « erkannt.

i s Bey dem Amtgerichre zu Berum find wider alle und jede , welche auf die»on Ewe Affkos in Wichte publice gekaufte , bey Blandorff belegcne 4Z Die nst Grün»i«nd , der Böhler genannt , nnen geqrü de :eu Ansmnch und Fo d »r -wg , wjc auch Ker-» itut b -bm , edictales cum tcrmino zur Angabe und 2 ui >isteak«m auf dm 14 März d . J.»ögg Ms s- iita erk« M.

n



ri Bey dein Stadtgerichte za Emden find am z Januar c. eid Instantia« de«
Uhrmachers Jacob W . Usen zu Norden edictaleS wider alle und jede , welche auf da«
durch Prsvocartten von dem Schiffs - Cqpitam Christian Jbssn angekautte , hiesekdst zwi¬
schen den beydm Grelea in Csnip. y > Nro . 4z . stehende Wohnhaus rum ar-me-ns au » i>
gM «MZem Grunde eine» Real« Anspruch , Servitut , Nährrkauf » Recht vderForde-
ruch zu haben vermengen , cum Termins von 9 : Wochen et reproöuctiortis präclusivoa^
de » zo März uachstsünstig bey .Strafe eines immerwährende » Stillschweigens und der
PrMuslon e >Miit»

. . . . r r Vom Stadtgericht zu Esens werde« des dastgeu bonis cedirte« Kaufmao«
Hinrny Krimpiugsämtliche Credirores vorgrladen, um sich mit ihren Forderung. » m -
dem i ten May Visses Jahre « getzSrig anzugebes , und sodann am 8te« ejusd Vormib - >
tags io Uhr, zur Liquidation und Erklärung über Sas Ceffumrgesach, ,« Loco Judiciiz» f
« ichemen , „rrt Zex Verwarnung , !

haß die sich vor dem isten May nicht meidende Gläubiger mit ihre » PrätMs-
nenM vre Masse xräcludirt , nnd davon gegen die üß ige ßredirvxea, «mW Aüferle-
guag eiacr imiuerwähreudruSril-schweizer -ch abgewresen werden Men-
- Zugleich wird hjemik bekamu gemacht , daß das ganze Knmpiugsche Aclivvermi« ,
gen Mit Arrest belegt, und der Notarius kamörrti gerichtlich zum Interims - knrawle be¬
stellt worden , daß folglich an diesem alleine nur gültige Zahlung von denen Debertten ge«
leistet werden könne , und daß auch demselben oder dem stadtgerichtstchen Deposits aöe -
etwaige Pfänder oder sonstige Sachen , mit Vorbehalt jeden Rechts, abgelresett werde» s
«Mftn»

i z Bey dem Amtgm'
chte zu Aunch sind auf Ansuchen des Gerd Harms in der

NKpe , wegen des von dem Fscke Hinrichs gekauften Heerdes cum armen« da -elbst:
ohnerachket vorhin Auvo 1767 . schon ein Proclam ergangen , deunoch nber wegc » l
der LöschMg im Hypotdegnenbuche der aus besagten Herrd in Absicht der Berka»- !
fers Focke Hinrichs ge cheheneu Eintragungen nicht sicher genug verfahren worden : f

wider alle und jede, welche darauf und cheßonders hyvotheerrstcheForderungenund «aspr» ' i
che zu .haben vermeynen , neue Edickales cum Termins zur Angabe und JustiMkioaa«l
Sen 2 April a . e . bey Vermeidung der rechtlichen Zöchen erkannt'

14 Bey dem Amtgerjchte zu Aurich find auf Ansuchen desCarlAnton O«neke«
zu Timmel , wegen der von dem Mamme Heere » und Ehefrau öffentlich gekauft,» HE
fts und Landes , auf dem Boek -ekeler Vcha , w dcr alle und jede , welche darauf «ne»
gegründeten Anspruch und Forderung , wie auch Servitut ; u hab -m vermeinen , edictaie«
cum tsrfnikiö zur Angabe und Justisication aus den ZO Aprrl a c . bey Vermeidung tcr
rechtlichen Fvlgeu erkannt.

re Vey dem Amtgerichte zu Aurich find auf Ansuchen des Rolf Engelbert«
und Johann JanFrn in d.er Riepe , wegen des von dem Gerd Harms daselbst gekausie»
r-. sp . halbe» Heerdes cum gnnexi,, .. sodann eines Hauses »«- Garten , nebst Landen, unsre
alle und jrde^ welche auf solche Jmm -Mia einen gegründeten Anspruch und Fsrdermiz,
wre auch Aäherksufsrecht oder Servitut zu haben vermeinen , Edtttales cum D ' rRüi » M
AngabeunhJnsiificalisnaus den r April a . e. bey Vermeidung der rechtlichenFolgen erkaume
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76 Depm König !. GreetsieliHrn Amtgm'
chke , ist auf Ansuchen des Kauf-

MMs U . H . Dircklen beyden MinderjährigenSöhne , Curatore« , Receptoris va» den
Voitze und Kauf-naans H . E . Krkgsmamr zu Greetsiel , sodann des letzter» Ehefrauen
Lnmtje Steens Dircksen , cikatio edi -. kalis zur Angabe und Justificatisn wider « Ke nab
jede , welche aus die durch selbige vvn den Gebrüdern , Jürgen und Gerd Schnul zu«
Gebrauch ihrerZiegelei, auf 20 Jahre , von May 1728 d '. s l Z » 8 gegen einen Vorschuß
in antickretische» Besitz übernommene , unter Pilfu« brlegene, bryde zusammen y ; Grase«
«nsmachende StücklänScr, die Vosr - und Agter - KrEder genannt, ex capite rrediti,
hypstheeä , retratti ^ , vel ex alio guoeumqne iure reali , gegründete Ansprüche und For-
dcruuge« zu haben vermeinen , cum termiuo von 9 Wochen et präclnfivo auf den r-
April nächstkünftig , bey Strafe eines immerwährendenStillschweigens, erkannt.

77 Bcvm Köuigl . Greetsielischen Amtgerichte , iß ans Ansuchen des Bürgert
und Schiffers Meint Harms zu Greetsiel und zur Berichtigung des Tituli possessionis im
Hyvothequen .Buchecttatio edictalis zur Angabe und Justistcation wider ake und jede, wel«
che auf das durch denselbenöffentlicherstandene,von weilandPetcrJürgensErbe « herrährendeHaus nebst Garten , Kirchen- Sltzsteücn und L'

odteo-Gräbern ex capite crediti, hypotheeä,
Heredität !« , sei ex aiio quocumque iure reali , einen gegründeten Anspruch und Forderung
zu haben vermrn neu , cum termiuo von 9 Wochen et präelusivs auf de» 19 April nächst«
künftig , bep Strafe eine« immerwährenöm Skikschweigens , erkannt.

78 « eym KSnigl. Greetsielischen Amtgerichte ist , aüf Ansuchen - er bepde»
KirchpögtezuV 'squarv , HtnrichHnrms und Dirck Willems et Cous. und res-ect. zur Iu-Wcatisn des Likuii possessionis im Hypolbequea- Buche cikatis edictalis zur Angabe und
JnWcation wider alle und jede , welche aus die durch Ertkaheuten von dem Ehme Abra«hams öffentlich »ad privatim angekaufte , unter Visquard belegene , r Dirmat , z und
SL Grasen Landes ex capite hypokheeä , hereditär «- , wie auch in Absicht der sä Grasenmractnr , vol ex alio quocumque iure reali , gegründete Ansprüche und Fsrderungiu zuhabe « vermcynen, cum termiuo von § Wochen et xräclufivo auf den 19 April uächstküuf-Ag, bey Strafe eines immerwährendenStillschweigens, erkannt.

79 Deym Amtgerichte zu Friedeburg ist auf Ansuchen des weyl . HrrmansntHarmLWittwe zu Hesel , zum benesicw ceMuis bsnornm sdimtriret zu werden , der gs»« csle Conevrs übw deren und ihres weyl Ehemannes nachKelaffeae Vermöge» erösuet,»nd mminus an oratioms et reprodmrionis ediMlium auf den rs April nächsikünfügzur Erklärung über das ketswus- Gesuch angkfttzet worden , unter der Warnung : daßdie Äuisenbicibende met allen ihres Foderungen au die Masse präcludiret , und ihnen des¬halb gegen die üb igen Eredttvresejn ewiges Stiilschw «gen a -sserftget werden soLe.Uebrigen« werden affe diejenige , weiche an diese Masse etwa schuldig sey»,»der Piander von des Hermannus HirmsWittwe mHändeu haben «nöchten, bcy Strafer^ weller Zahlung , und bey Verlust ihres Pfandrecht» angewiesen , solche an mrMsnvea,«» an das gerichtliche Depositum- resp . auözuzahlen und rinzLhäsdige « .

. . 2s "i -w dem Stadtgerichte zu Norden, ist auf Ansuchen des daflgen Bütt'Ws HinrichW . llems Cttaliy Edictalis Wider alle diejenigen , welche auf das vor ihm
«nd



«nd seiner Ehefrau suS dato t2 Novbr . a . pr - privatim anerkavfke , am neuen Wege
im SÜderkluft, 4 Rstt , Nr» . 224 - belegene , von wryl - Zacharias Rüzge Kerrührnide
-Haus cuin annexis der Eheleute Boiung TLujes und Lpera Zacharias Nügge Real Fode-
nmz , « ervitur oder Nähcrrecht zu haben vermeinen e»m rermino von v Lochen et rcprs-
ductlonis ac anJvtationi« präclusivs auf den 17 «prsi dieses Jahre « örp Vermeidunzder
rechtlichen Folgen erkannt,

21 Dey dem Stadtgerichte zu Aurich ist per Decretum de ro Januar c > über
die verschuldete Nachlassenschaft des wcylaad Bürgers und G >äsere Eberhard Gerbet Her
erbjchaftüchr Liquibakious . Proreß eröfuet und demnach Edictales cum Termins m
9 Wochen und zur Angabe und Bescheinigung der Federungen auf den 26 März nächst-
künftig erkannt , unter der Verwarnung:

daß die sich nicht meidende Ereditores aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig
erkläret und mit ihren Foderungcn nur an dasjenige , was nach Befriedigt»!-
d -r sich meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben möchte, himt-
wiesen werden sollen.

Dann wird auch noch die unbekannte , auf das zur Masse gehörige Immo¬
bile intabulirte Gläubigerin des Johann Diuren Wittwe Antje Gcrdes oder deren Erk»
unter »bgedschter Verwarnung cittret und abgcladen , um ihre etwaigen Real - Ansprüche
und Fod -rungen in dem erwehnten Liguidations . Termin gehörig anzumelden und ml
untadelhastenDocultienklszu bescheinigen. Signatum Aurich in Curia de« io Jan . 178?

22 Bcy dem Amtgerichke zu Aurich sind auf Anstiche» des Johann Cordes
Sathoff , wider alle und jede , welche auf den ihm von dem Töujcs Cordes Smhoffpri-
vatim verkauften Hecrd Landes zu Schlimm, einen gegründeten Anspruch und Forderung,
wie auch Näherkaufsrecht oder Servitut zu haben vermeinen , edicrales cum rermmozur
Angabe und Justißcalion auf den 19 April a . c . bey Vermeidung der rechtliche» Folge«
erkannt.

LZ Bei« Amtgerichte zu Leer find ad instantiam des dangen Amtgerichtsschm?
Hers Steimke Edictales wider alle , welche auf das von den Eheleuten Warner SpeM
und Hiike Hlmrchs an Imploranten öffentlich verkaufte , tu der Neuen - Straße zu r»er
stehende, von Verkäufer» selbst bewohnte Haus rum annexis , einen Realanspruch , Ser¬
vitut oder sonstige Forderung haben, cum termino von 3 Monaten er präclusivo aus de»
zttn Ma» 1787, Morgen « um rc> Uhr, unter der Warnung erkannt:

daß die Äusbleibende von diesem Immobile ab - und in Hiasicht des Käufers M
de« Kaufschillings zum ewigen Srillschweige » verwiese« werde» sollen.

24 Beim Königlichen Amtgerichte zu keer sind auf Ansuchen des Gerd Gerbet
Smit «nd Oltman « Peters, Edictales wider alle und jede , welche auf die von bem M
mimsiralor Warfing resp . des ersteren Vater Gerd Janffe» Smit (wovon Extrahentdat
Land übernommen ) und dem Oltmann Peters selbst in Erbpacht verliehene, z» Rorich«
moer belegene tande», «nd zwar » ersterem

die sogenannte zwei und sechs DieniKlen zum fogrnannttn Friling Horms SSdtt
halben Platze gehörig, .

Mremabtrr r)



22 -

l ) die lsgenrE rüge Drey, zu dem sogenannten Johann Harms Süder halbes
P -atze gehörig,

- r ) -
> soae ^ aante vier Diemate , zu dem sogenannten Friling Harms Söder hak- ^

beu Piatz gehörig,
Ssruch ach Hsr 'er» r.g , in specie Naherkaufirecht oder Servitut zu haben vermeinen,
es « rrmi>is reprodncricniS von g Monaten , et präklusiv» auf den s May cur. Msr-
gmS am >o Uyr , unter der Warnung erkannt:

daß Sie im letzter« termrao Ausbieideade »nie den etwaigen Forderungen und An«
sprächen von dem Lande ab - und in Hinsicht dessen, »nd der Erbpächter , ju« t«t-
gea Ltichchwetgea »erwiesen werden solle».

25 Beim königlichen Amtgerichte zn Leer find ad instantiam des Kaufmanns
Düke Klopp daselbst Edielales wider alle und jede, welche aus die durch «hu von dem
Kastman» Johannes Santjer und dessen beiden Söhnen Beruhardus und Hrrmannut
Saurier privatim erstandene beide Häuser cum annexis , zu Leer resp . zwischen den be »°
de« Brunnen und am Wallum belegen - aus NäheikaufS- Dicnstbarkeits- Pfand - und je¬
dem ander « dinglichen Rechte , Spruch und Forderung zu haben vermeinen , cum termin»
repeodmtisais von i r Wochen et präcluswo auf de » ; tea May cur. Morgens um r»
Uhr «Mer der Waruung erkannt:

d« ß die alsdena AuSbleibende mit ihren etwaigen Ansprüche» von besagten beiden
Häusern cum annexis ab - und tu Hinsicht des Käufers und dek Kausgelder zum
ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

2S Bei dem Amtgerichte zu Anrich sind auf Ansuchen des Hinrich Hinrichs zn
Bsgband wider alle und jede , welche auf die ihm von dem Recwett Frerichs aus dem
Kwßm Hehn privatim verkaufte , von Garrelt Emmen herrährende, zwischen Ayeuwolde
nutz Lergasr bei der keizze Brücke beiegeue 4 Dreinate» Mceölandes , einen gegrüuderea
Anspruch mid Forderung, wie auch Näherkaüfsrecht oder Servitut zu habe» vermeinen,kdiMes cnm termmv zur Angabe und Iustrsicatrs« aus de» 27 . Mart. a. c. bei Det«
Meldung der rechtlichen Folgen erkannt-

27 Das adliche Gut Memminga - Durg mit sämtlichen in Und bei Wehner gele«
gen?« Pertineozien Bchausungr» , Läudneyen, Jagd Stimm . allen adsicheu und a »der«
Rechten und GercchtUkeik n , Cononen , Beheerdischheeten , die dazu gehörige Rochen,
mähte , und das Krummingasland genannt. Dieses ehemals vsn kirco Rudolph »an Gre«»i«g besessene Gut ist a-<f den Freyheern Ferdinand Franz vou Schcffert in einem angeh.
sichen Lestameme unter der Clausul vererbet, daß wen» dieser

k^ rclinanck krsnr von 8 cssetl' rr cn 2 ) n̂e Kmchcrn 20k»cher vcrckrr
^ erriAe cheLccochcnrcn uik ce» schlicke Aet

'cklaclire Acs^rore»
moAccn lcomcn sie vcrsscrvcn , ro rukKiruserc che ksieer Lclirrsr
cken kchznr -Vlickael ösron von 8ckcKcrc of r ^ nc Linäern in kor
lksiuis lvtcmmrnAs en che ll- imcherirn mcr unncxen , 20 noZrra ; chzc
che ^enoemchc kosscÜeur 0^ Acenerlinncho öchsneeren rs ! mooze»
verkoopcn , vervlileln , vcrslieacercn re beLVsrsn, m» se

( Nr. ro. Ee ) « //«*



sllcs ooveralisnsert cs on ^ ervaarc !» alle ^Vcelca lates v« -
lrlivcn.

Lieber diese FidkkkMMiffÄische Substitution ist von dem Substituts « iv Vergleich qeschiofi
ft" , in w iche« er ron

'
dich « Gütern ^ i-st » nd genommen hat , welcher Vergleich du,

such per ftakeutiam für dcgandbar erkläret worden , dieses Gut MemmiiMbura cm»
«nnens hat nun d -e Enkelin des Ferduia -id Frau ; von Scheffelt die Freifrau Mari«
F ancisca von Wvll «weder geborne vvn Lixield sub asslstentia ihres Gemahls, des Aei«
Herrn »m Wulleuwcber , dem Kaufmann Mbert Jan « kubvers in Wchner vekkauiet, Sek
um Erölllüaq de» Edietal - Procrffes augeftichrt . Daher find beim Amtqerichik jii fta
Cdickaler Wider alle UVV jede , we -che auf bemeldetct Gut «vd was da ; u gehöret , iNit
Erb - F -d« .'ovMif,üriichku - Näherkauft . Pfand - und jedem andern dinglichen Recht,
Anspruch und Forderung ;v habe« vermeinen , cum kermino prr Angabe von g Moi-at«
«lld xräciusiv » anfdenu . AMl < 787 , Morgens io USr , unter »er Warnung erl-ml

daß wer vor , oder höchstens m diesen Termin nicht persönlich, oder durch emeu
gehörig Mrvcü» itchtlgte« ( wozu lhsen die Iustitz . CoRmWriea Gryse WS
Schwers zu k-er «ad Spanaewacher zuWehner » oegeschlagen werde«) seine Prä-
tesKosen anz ebr , mit solche» von dem brmeidt «» G »l abgewieiea , und ihm
i» Hj,' sicht desselben , des Käufers und des Kausschilliugs ein immerwähreM
Stillschweigen gvferlegt werden soll.

Siesolutvm Leer im Amtgerichte den 1 z December 1786.

28 Beim Köaigl. Amtgerichte ;u Leer , sind ad instantiam der Mennoirite»
Oemeilre zu Leer edretaloS wider alle und jede , welche auf den von Oune Dirks Erden öf¬
fentlich rrstaudenea, ;u Kleyhusea bekegrnen Plaz, und einer amS -mter Syhi steheudeii
Behausung , aus jeden disglichen Recht , auf Begehren der Extrahenten , auch wegen
Näherkauft , Spruch und Forderung zu habenwermeinen , cum termmo reproducltonis
von z Monaten , et präelußvo aus den n April r ?87 Morgens io Uhr , unter der
Warnung erkannt:

daß die Ausdleibende von besagten Immobilien ab - und in Hinsicht der Käufer
und des KausschillingS , zum immerwährenden Stillschweigen verwiese« wer¬
den sollen.

29 Bey dem Amtgerichte z« Leer sind ad ,
'nstantiamder Etje Wirt/cs , Ehefrau

»es Egbert Smit zu Wymeer, edictale wider « lle und jede erkannt, dir aus Nä-
herkanfs « öder « ine«, ander« dinglichen Rechte Spruch und Forderung an folgende I «-
« ohiliku zu haben vermeinen-

r ) an einen von Hensmano Mrelft herröhrenden, ju Wymeer belegenca P 'al,
welchen die Lumke Boelmavn» daselbst »er Ex -rahenkin in eiuem Vergleich, je¬
doch mit Mord halt seidigen Zeit Lebens zu gebrauchen , abgestanden.

2 ) An einen ys» Jacob Merls » herrührenden, gleichfalls zu Wymeer belegenen,
itzt von Nanue Isnß heuerüch bewohnt werdenden Platz , welcherder Extra hen-
t «r ;«r Hälfte gleich! -sis in einem Vergleich von erwähnter Lmvke Boel vanus
in Eigentum abgetreten worden , zur Hälfte der Efte Svwtjei aber bereits »er,
ZU kMthümlich M standen,

kl»«



SU
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tM termivs zur W gäbe von z Monat , und präklusiv» auf den 6 Iuuii e. Morgen- ß
Khr , ur »- r > u A'arn 'Mg:

daß^ is >» ' lenk-rn Termins Ausbleibende mit ihren etwaigen Ansprüchen , vo<
I-cü-A -ea I ^ nwbikniab « undINHinsicht der Erze Werries zum immerwährc»-?
der- SnSschweige .» verwiese« werden sollen.

;o My dem Amkgerichre zu Aurich sind auf Ansuchen des Hinrich Jacob¬
ass dem g ! vß -r, Vchn , wetzen des von dem Lorerch Christi « - s Schone öffentlich « nerkauf-
tcu Oünses , Garcen und Erbpechts - Lande daselbst , « ion i^ e und jede , weiche daran-
einen »egrün - eren Anspeuch und Forderung, wie auch Srrv -tm zu haben vermeinen , edicta«
les cum ermiss zur Angabe uad Justification aus den 26 April a. «. bey Vermeiouag
der rechlitchea Fo-geu erkannt.

Edictal Citation.
Wir Friedrich Wilhelm von Gottes Gnaden König von Preuffen re. De« »

»ach Unserer Regierung die Gesche Margaretha zu Ab -ckhave uncerlhänigstangereigk , was-
restall ihr deren Ehemann Beresd Bohlcken Jausten , nachdem ihr im Jahr 177L, alt
Train - Knecht zur Armee gegangen , und sie seit Johannis desseiee » Jahres von eurem
Auffenthalre nicht die geringste sichere Nachricht erhalten , weshalb sie denn gebeten eure
Edr- cal - Vorladung ordnungsmäßig zu veranlassen , und demnächst evrutualiter auf Treu«
uuug der Ehe zu erkennen ; solchem Suchen auch deferiret; so ciriren und !«deu WirEuch,
den abwesenden Berend Bshlck -n Jausten per vublica proclamata , davon eines allhre»
hry der Regierung auzoschlagen auch durch die hiesige Intelligenz - Biäktsr zu dreymale«
dekaaat zu mache» , hiemit er« für allemal , und also peremtsrie , daß ihr a dato in de»
nächsten z Monaten , längstens i « termios den 8 Iuuii früh um 8 Uhr , vor Unserer Re»
gttrung entweder in Person oder durch einen mit gerichtl . Aeugnrssen respective eures Le«
den« nutz «uffcnkhalts , auch hinlänglicher Vollmacht »ersehenen Gevollmächkigren er,chel-
«ec, und uach den Umstände» » ns Erörterung der Sache , rechtlicher Be - fügnng , im
Fall eures AuffenblribruS aber., desfal« ihr »och am Leben , die bösliche Oerlaffung für
a -rsgeioicsen angenommen , »nd die Ehe in contumaciam gekrennet werden solle , gewär»tigtt . Woruach ihr euch zu achten.

Urkundlich mit dem Kömzl. Regierung« - Secret besiegelt und gegeben «michden 22 Febmar 17 ^7.
(^. ä .) v. Beuicke. Ruffel.

N 0 t i f i c a t t 0 n e
r Der Zinngieffer Uve Willems Uven in Norken verlanget einen Zinngieffer»Gesellen und einen Lehrburschen; wer dazu Lust hat , der kann sich persönlich oder durch»sstfreie Briese bei,hm melden.

L 87 HI. G . vrn kelarL sai, sten velfr rsr ^ msten , «äaar ste Koo-
ölevkle Agoorian uil^snHr , ylLUsve (Hstr^ne^rvurleu , ^ rooce cri äle^rrs



I^ ? cn , irrste nieuve Hranstc pruimen , i)^ krccle , ^slve en tznsre - ^ L-
reri, cn osk b)> «ic 1OO Tonä en kleine (^uanrirc^ rcn ror civ ^ tc kr^rev
Be Pc ^oorncs.

i; Trauer - uud Gedächtvißrede über das böchllsetiaeAbleben des weiland alln-
-dnrchlüuchtkgstengroßmächtigsten Königs und Heer« , Fr -ederich des ^7. Königs vsnPmsi

srn rc . rc . gehalten den 17 . Eept . 1786 van Eduard Victors , Pretigcrm Logabiru « ,
W zu Hab?» bei dem Herrn Dachbinder Liaden und Wiecherts in Äurich , in Emde»
-Hei dem Herrn Buchbinder Leopold, in Norden bei dem Herrn Buchbinder Nemnans, i«
Esens und Mtrmuud bei den Herren Dachbindern Schüttlers , hier in Leer aber bei dem'
Buchhändler und Dachbinder G . G . Macken, der Preis ist ungebunden 2^ Stüber , auf
SchrcibPapier sind auch cinige zu haben.

Sodann ist bei letzterem , wie auch bei dem Herrn Traden, zu haben : das Ku¬

pfer, " GeneralZiethen , fitzend vor seinem König , nebst derErklärung „ zu i Rthlr . 12 ggr.

4 Oooräien eincie ! )- ik 6c kZooß Lcrvn . kZeer InlPcÄor 6ravcme )ier

kreZ « re ^ esterbuircn , ox> anibnuäcn , Acrerolvcerc -beckc , om cle 6e»
Nacirkerris Kerle oacr lp^ len breäerik III. ßcbouclcn , re laren Zruä̂ cn , ro

Wgrci lrisrmcäe iic ^cnc AcinaL -ir , Zar ^ crelvc vsor L 8rr. inAensir bei

^ cuik ce irc^oomcn re Lm^ en d)- L. ^ enk^in, re ^ urickr T )- cieblecr
LoesilranclelLar Linker , in Teer i) )- cic 8oc ^krin6er I^cllncr , in k^orcien bz-
«ie Loc ^bincler 8clru! ce , in l^ccncicr b/ cic - Organist 6 . ^scoba , cn in

^Duncie b)- 6e Loo ^mann 6 . Svsivc.

5 In Norden fiep dem Zwirnfabrikantenk . I . Diel ist für einen billigen Pmi ^
7 ;u haben, eine neue wohl conditionine bleyerne Blaukupe mit Zubehör; wer dazu kuß
"Hat , beliebe sich bey ihm zu melden.

H Bey dein Kaufmann Ja « Rieckcn io Norden ist von der bestell Sorte neue»
wMen Kiaöerjaame» in billigen Preisenzu bekommen ; er erwartet auch täglich beste» neuen

>16rsbandfche « Kiaversaamen.

7 sty p . KrenZz in Lmclcn ryn ce irc^oomcn , Liierircste ldücu '»--

«astccl/c ? c! stccnen van a H Vocr liyoß , cn io lor I Z Ouin » <li^ , belle j

Plieuvcasteelsctre 81 )i ^stccncn , cn Fmirz Llolcn , ror civilo ? r ^ rcn.

^ ^ 8 Wn Dönverstaze , den reten März a. e. soll die Grabung der neuen SK !

Kuhle , Verfertigung zweyer Kistdämme , Aufbrechung des jetzigen alten SoltbyrgWk
Syhls , auch WiedecherstoSmig des Deichs rc . öffentlich au die Mindestannehm«

- .« Ukser- Wrgen werden Die Liebhaber , weiche Lust haben , solcheArbeit anznnehE
2 Nm -? n sich besagten Tages , des Morgens gegen io Uhr , an Ort und Stelle zu SW

borg kinßnden , Lvnditioneö vervchme« und den Handel versuchen.



«Mleichen sollen auch am nemlichen ^ aqe undOtte die sämtlichen Materlch
8m am alten Sohl , als Sark , Mauersteine , Balken und Bodenholz, Metall , El«
ft - rc in Sorten , jedes besoMM 7 oder auch den «ranze» alten Svhl . wenn Liebhaber
sich dazu staden möchten , » !» «. licilauti verhufet werden . Wie dann auch noch fermr,
wenn bequeme Witterung an ^di sem Tage efufüllen loklte , auch ein großer Amheii der

. Birneiitiejs zu verliefen lzpd erweiterst, in »erschi. denen Pfändern an die 'Mindestem -'

neh .nende «usverSuages werden solle« .

9 Alle diejenige, so dein weyl . Herrn Criminalrath und Regierungs - MiM - ta
kisqius jvn, noch Advocatur- Salarien schuldig sind , müsse» solche dem Mandatäris
der Erbe«, , I . .A . Bohlsen m Asrich , in 4 Wochen franco einsenden , weil sonst milder
gerichtlichen Betreibung verfahren werdenM . Asrich den 28 Februar 1787»

io ^ smsnä - 18 a HO haaren ouä r ^n -le , ßcoefencl in öe 5clrrx ^>
es R. e !cen ^onü , es rccrs ä ? c>r ( Lonciirion ) of Leviri ^ inge , Lose Äis
vsn «len Lon ^Äsaclel ircric , mcr Arrest: 2/ ncr Lspsr ^ re/r en xoeä « Laa-
^ uire -iss siroclucccren . ^ cnsßc 'n ri'Z ke enALAeres , i» che ^ Hjre
vsn Oroßerezrca cn Verkvaaien .- «tp All ^ re5rsere b/ cie blcer k . 6 ^ilr»
sentier , 5r3clcL- b4L -lLlsar » - Emiien ; ije örievcn lrsnco.

bM »" ii Der Kupferschmidt Egberts in Wi ^kmund , hat eine wohl -eonditionjrte
Scheune hinter seinem Hause um einen billigen Preis zum Abbruch zu vekkause» ; Liebha¬
ber dazu , belieben sich fördersamst bep ihm zu melden.

12 Oer lldrmsckcr Xnor ru Emilen , verlsnZr ein o ^cr rMe^
Eclnlruksckcn , vclcke toAlei

'ck in S » n6irion rrcren IcÄirt,ei, ; lvlkcn El¬
tern oüer Vormünder ^ eneiAc ls ^n , itircn Foko

^ säer ? ^ >lle ^ ^ sz Ukr-
macben lernen LU lallen , ssicirellirenlic ^ an ol-enAelyeläerc » . Lile/e §r-
t>ittec man lraoco,

rz Casien Lammers zu Wiböldsbur , hat eine GrüMöhle mit Zubehör, anch
vabey eineuWeier , zu eerkauseu z wer zu dieser schöne» Mühle Lust hat- Mn sich bey dem«
Me « melden . ^

14 Michael Reifs zu Leer , vorne i « der KsnigtflrW , ist jesonnen, das
Schweine Schlachten MMKngen , dieje -uge welche Schwettreoder trocken SßeS j« Är-
Mfenhaben , tonuen sich bey »bküdena- ntkk melden . ^ '

iZ Mittel
- ftr . Menschen und Weh , so von rasende « H«ndr « MM bMr ^ .Man nimt

.
s . roth«



S. rnfhev D -y - .M »
6 ^ »»rre »

4 . Schsßkraut, Stsbwurtz
5 Nei^raut oder Raule
6 ^ -lbes » «

/ ?ero »r,r

Hs/vra
7 . / /ürr/üöck oder Haus -Zwiebel g « / -!- /-!->- r',r>„« « a/H

vvn sedks eine - Ute Hamdvoll , welches mau mit sechs Maaß M iss '" m e - u . mdicktptt«
deckte » Fessel b ständig bis ans r Maas Wais - r muß abkscken loffev ; demsechst wenn ei
lau oder kühle geworden , wird es du' chq,geige 't , u -̂d auf folgende W ne gen mmei,

Der M « asch muß hievon ein Maaß , ei» Viel, zwey Maaß trinken , roch mnß
her Mensch sswol , als das Dich , »em Lagen , »eirstfch deS Morgens nüchtern , und
des Nachmittags auf dieseibiqe Wei ê, auch -wen Stunde » daran » z» lasten, einaehnlen,'
in welcher Zeit sodarm das eine Maaß für dev Menichen, und die zwey Maaß dergcsl.il!
eonsumirek seyn müsse« , daß solche rn > 8 gleiche Portionen verteilet seya müssen.

Die Kleider müssen aufgekocht, und ausgewaschen werden , <md der Mensch, st
tzakry glteriret »der erschrocken , muß zur Ader gelassen werden.

Das Meh muß 2 oder dreymal unter Master gekauchet werde» . Die Wunde
muß , so lange möglich offen gehalien und mit dem Trank , so dazu besonder« mein
Töpfen aufbehalten wird , durch einen Stock, woran ein keiuwandteneS köchiein gebun¬
den wird , ausgewaschen werden , doch von diesem krank muß nichts unter dem Tran!
kommen , welchen die Menschen braschen , der Mensch nimt eia drry a gdoppelt cs«i«
preß, so in krank augettuchtet wird , nebst einigen Blättern von dm Kräuter» , um a«I
der Wunde zu legen , auch muß wohl mgefehen werden , daß nichts davon verschüttet,
«och mit einnehme » einmal üdergeschlagen werde , da man sonsten genötigetseynwürbe,
Vtt- ex vpn neuem avzufasgen ; alle, die damit umgehen , müssen auch gebrauchen.

16 Nachricht . Die Liebhaber von Göthe's Schriften , die ans die ech
ächte vollständige Ausgabe derselben von des Verfassers eigener Hond , die im Verlage
de« Herrn Buchhändlers G . I Göschen in Leipzig herauskömmt, sttbscribire» wolle»,
werden gebeten, solches gegen den Monat März 1787 zu rhun , weil die Herren Sub«
stribenten die erste« Abdrücke von de» tzhodowieko- und Mystischen Kupfern erhalte» , » »»
ihre Namen sorgedruckt werden sollen . Die Ausgabe wird au« 8 Bänden bestehen,M
- eae» die noch sngedruckten Werke heynabe 5 Bande cinuehiUe«. Die Subscrivtio» »"!
alle 8 Bände ist » Rthlr . 16 ggr. in Gold» . Oie ersten 4 Bände, theils neuer, theilt
schon gedruckten Werke, erscheinen aus Oster« 17 87 , und die andern 4 Bände M
Michaelis.

Um desto grösserer Bequemlichkeit halber für diese Provinz Ostfricslavdkönne»
sich die Liebhaber bey folgenden Herren melden , als in Aurich bev den Herren Buebbia-
- er» kiaden und Wiecherts, in Emde» bey dem Herrn Buchbinder Leopold und Sta ll«
Wachtmeister« . H . Kahle , 1» Norden bey dem Herrn Gold - und Silberarbeiter Hak«
«was, in Wittwund und Esens bev den Herrn Buchbindern Schtttler , in Werner bell
KgM Herr» P. C» Pg«»egbor§, hierin Leer aber bey mirSndesunrerzeichne'e« 7

8. ^?iides -
9 . kiebsteck oder die Wurtzel von

k.Ü>
^ er>r/? ,c

G. G. Mäckko, Buchhändler «ndLuchbinder.



Steckbrief.
' Cm biesiaer Tagelöhner, Namens Himick Janffe » , welcher krem hiesige«

Hochsrevherrl. Lrimmal ' Gerichte, wegen einer in der Nacht von dem roten und utea
Febr. im hiesigem Fleckes , mittelst gewaltsamen Einbruchs geschehenen Diebstahls sich
sehr verdächtig gemacht , und deswegen m Inquisition und gefängliche» Verhalt gerathen,
hat in verwichener Nacht Gelegenheit gefunden, au< hiesigen Gefängnisse « herauszubrechr»
»nd sich au? flüchtigem Fusi zu setzen.

Da nun der Iustitz sehr daran gelegen, daß dieser Kerl, welcher circa 40 Jahre
alt, kleiner vierschrötiger Statur ist, bräunliche Augen und schlichte über die Ohren Han¬
gende Haare , ein wenig gebogene Beine und dicke kuotigte Enkel und Füße hat, bey fei¬
ner Jlihaftii ling mit einem blauen tuchenen Brusttuch, leineueu Beinkleidern , weißqraur«
Strümpfen , und E chvhen 'mit kleinen silberne» Schnallen bekleidet gewesen, vernmth«
sich auch damit echappner ist , wieder anhero zur Verhaft gezogen werde : Als werde»
ftmtl ' che Gerichts - Obrigkeiten in subsidium ju . iS et fub oblationead reciproea ergebenst
ersuchet , benannte « Flüchtling/falls er

'
sich in einer oder andern Jurisdiction betreten

lasten sollte , sofort apprcheodireu und gegen Erstattung der Kosten wohl verwahret andero
zvräckbnngen zu laffea. S 'gvatum Dornum am Hochfreyherrl. Gerichte , den i3tt»
Februar 1787.

Ldtteriesachem
Dev der fünften klaffe der 'rrkeu Berliner ksttSri« ist mir re« Vicrtek.koitNo. 29OLZ abhanden geti mmen ; ich Sitte, wem solches zN Häuten gekommen ftyu soll¬te , es mir wieder MujieSen , weilo doch au » ieiuaode « der Gewinn, der darauf falle»

ssllte , ausbezshlt wird , als a» de« Eizeaer der vorigen klaff«. Emde« , de»26. Fsbr. 1787. Elimrlach I . Levy.

Beförderung.
Se . KSnigljche Majestät von Preuße« unser allerguädigster Herr , hake« i»Essden geruhet , dem Herr» von dem Apvckle, zu Midlum , bey Grlegeuheit der Hui-dignnz , wegen seiner guten Eigenschaften zu Dero Geheimen Rath allerhöchst zu ernennen,welches demnach demPuhft ' .s hiedurch bekamst gemacht wird. Aurich den 20 'Frbr. 1787.KSuigi . Preußi . Ostfrl» Krieges » und Domainra- kammrr.

Verkauf . .
n. » VS« drm wollöbl. Amtgerichte zu Berum , dem Ausmieuer FridastttheM Commchiou sollen de « Reimer Weyers Albeks auf Miek - l Kiphauses i derHerrlich^ ,, Dornum , b^chru-brn- Gürher, als allerhand Hsrsgeräkhe , Zinne« , Kxvfer,Metz!^ , Pm-crlaiu, Tische-, Stshw , « ist «» , Schi -äsks , 1 Bo ttiller«, 1 Wavkvhr,vier kaß«^ H« be - , vier Tonne« Geister! , eme P-nhev Ha-

Schestei-B,b> ,n,M Mitewsche » Hen ri März, desEtW W 10 Uhr , öffentlich verkauft wkHx«.
Bredt,



Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Aurich,
für den Monat März 1787.

kinNyckenbrsdl vsn 8 ; Pfund - »
IweyEycrbröUe , Puffm »uv Arantzbrsbt ;u 7 Loch
Zwey Schoonroggen qaui von Weizenmehl a 7 Loch
Arm» dito , ch - ils von Rocken Heils von Watzev a 8 Loch
Zwev Sauerbrddke zu y Loch « .
Rmefinsch die beste Sorte a Pfund -

die miktere Sorte «
dir geringere oder zte Sorte «

Kalbst ei sch die beste Sorte das hinter Viertel a Pf.
das vorder Viertel

die mitl . Sorte , das hinter Direkt -
das vorder Viertel

- die geringere oder ztt Sorte im DsrchschM
Schaas « oder Lamsteisch a Pfund » -
Schtvrmfleisth « Pfund -
Vetkvnrst « Pf . » ' ' ^ "

Speck - / - - « »
Dit » trocken » - « « »
Schweinefett oder Rüffel .
Eise Lonne gut Bier - »

Ei « Krug davon « «
Eine Tonne dünn « ier « ' -

Sa Krug davon , «
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Brodt - Fleisch - und Bier - Taxen in der Stadt Emden/
für den Monat März 1787.

Ein grob Rocken . Drodt a 8 ! Pfand
ir Loch fei» Rocken - Brodt

» Loch weiß oder Weitzen * Drodk
Rmdfierlch die beste Sorte das Pfund

die 2te Sorte —
zte Sorte —

Schweinefleisch das Pf.
Kalbfleisch die beste Sorte da^ Pf.

dir 2te Sötte
das gemeine

Dchaaf »der kammsteiich das beste
^ . - da« schlechter«

Ster das beste die Lonne —
da-Kruß - ---

9 Stbr. z W.
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31
2

Z tl. Z 8
E 2
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iM
Hie l« »kc Sorte bke LE

«krnß-Ae - Me Sorte die Loa -e
de« »roß -

ßViakMr Kieiobier UeTM«da« Kroß

»M->S rn. rostt.
st »6r

M
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Beodt- FkeiW und Bier-Taxen der StM Norden
für den Msnat März 1787.

- Nocke« Pro» t« i 2 Pfu»d fthwerrHalbdtt » -» Viertel dito -
5 kot- Schor-rogge» halb Rocke«
chL koth Eierbrsd ——^r Pfand Rindfleisch vom beste«« dito mittelmäßige « -—, dito von schlechter« 77-i dito Laibßeijchj vom beste»r drt» mittelmäßige« ——-, W » schiechter«
1 Psnsd üammfleisch vom best«»Ldrts mittelmäßige«
idit » Wechte « —r Wg Schwänsteisch —» Ton -re r r Guide« Bier
» Krug su der Schencker dito außer der Schencke
» Limne » M . Vier — ^ —1 Krug in der Schenke — -i dit» Mer der Schenker ronue 5 KI, dito ——r Krugin der Schencke
idtts außer -er Schencke —lLina ? beste bitter dit» —
>Krugin der Schencke -
« Krugaußer der Schencke —>ilsuue ordinairesbitter dit»iKrug in der Schenke —r -it» außerder Schenke —

4
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Brydt - Fleisch r und Bitr - Taxe der Stadt Esens,

für den Monat März ^ 1787 . ^
Kngrob Rocken - Brodt zu 7f Pfund ' -
Ein fein Rocken Brodk zu 14 Loch s
Ein Drodt halb von Weitzea - und halb Rocken» Mehl a is koch ^
Ei « WttM . Brodt mit oder, ohne LMUtsu pt g- Löch ^
Eia Eiek oder Franz - Drodt zu 8 Loch - - -
Das übrige Weitzen « und Rocke«» Brvdt m kleinerM ßderc grösser«

Format nach Proportion obige? Tare.
Da such zur Bequemlichkeit vieler Einwohner ( « eil das Rocken-

Lrodt im Preis gestiegen) Gersten, Probt gebacken, worden:
jo ist davon die Lare a 7 ; Pfund
Pfund vom besten Weitzen-Mehl

mittel diko . ß«r-
« raad -Mrhli ,

Das Pfund vom. besten RiudßrW
i

" »er «Aero Sorte
— — -- « der germgstr « —

Schaaf. »der kamm- eisch , bas Pfund vom besten - « -
mittler« »
geriugstk« « «

DasPfnndKaLstrssch von der besten Sorte -
der mitiern Sorte

geringen
Die Lonne »sm besten Bier ZRrhlr.

der Krug
D >r Lonne vom mittel -Vier r

der Krug
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Getreyde, , Butter und Käse sodann Zwirn Preifr
in drr Stadt Emden für den : 24 Febr. . 1787.

Mitzen, . Ostseeilcher per Last
einländifcher

« ocken , Königsberger
Elbinge''
Einländifcher
Winter — —
Sommer-

S20 bis 22 s
170 -

270 -
, 6 -z »
itzo '

85
70

^ 75
. , 70
' >üz

95
- so



s» grff ». ' 777 il»

- ak« - Mt kraue»
i«m Futtern

Erbsen - —
Tohaea getrocknete —

vngetrocknrte
Küft bester Sorte 100 Pfund

grrmgererdito-
Dvtter ziel röche — -

— ; rel meiste —
Garn zum Zwirnmacher Gebrauch
120 Stück a 6 Stück aufs Pfükd

mithin das Stück
Leichteres dito

mithin das Stück

7» r ss Smch».— so - 60.
iro - l2S.

2O0 » r ; o
10 « - ns.
72 » 8 »

— 14 ' lö . Gtike«
— io - 1L.
— 19 . 2S.

17 - Iß.

sr 24 Gl.
4i stk. 5 stk.

18 2o
34 3L
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